
Zielgruppe

Die Maßnahme richtet sich 
vorrangig an beschäftigungs-
suchende Migrant/innen und 
bietet Unterstützung bei der 
lebenspraktischen und 
beruflichen Orientierung.

Die Teilnehmenden müssen 
Leistungen nach dem SGB II 
(Jobcenter) beziehen. Teilnahme 
und Umfang werden mit den 
verantwortlichen 
Arbeitsvermittler/innen 
abgestimmt. 

Stand: Januar 2015

Durchführung
Dauer: 12 Wochen 

Umfang: 20 Wochenstunden

Kurse und Beratung: Montag - Donnerstag
8:30 -13:30 Uhr

Ansprechpartnerinnen
Werk-statt-Schule: 

Izabela Leszka-Küster, Dina Neisen

Tel. 05551 58946920

i.leszka@werk-statt-schule.de

g.neisen  @werk-statt-schule.de  

Durchführungsort
Werk-statt-Schule Northeim

Café Dialog

Von-Menzel-Str.2

37154 Northeim

Die Maßnahme ist nach den Anforderungen
der AZAV durch CertEuropa zertifiziert.

Werk-statt-Schule e.V. Northeim

KomIn 
Kompetenzzentrum

Integration

Alle 12 Wochen startet ein neuer Kurs 

Projekt in Zusammenarbeit  mit
dem Jobcenter Northeim

mailto:t.shaginian@werk-statt-schule.de
mailto:d.neisen@werk-statt-schule.de
mailto:d.neisen@werk-statt-schule.de


Wir bieten

• Individuelle Unterstützung 
ausgerichtet auf Ihre 
konkreten Bedürfnisse

• Qualifizierungen in 
unterschiedlichen 
Gruppengrößen an 4 Tagen 
die Woche. 

• Ein Team von erfahrenen 
Kolleg/innen und 
Dozent/innen

• Intensive Begleitung 

 Unsere Ziele

Durch  intensive,  abgestimmte
Unterstützung  und  Förderung
möchten  wir  Ihr  Wissen  und  Ihr
Können  weiterentwickeln,  damit
sich  Ihre  Chancen  auf  dem
Arbeitsmarkt verbessern. 

Mit unterschiedlichen Methoden 
werden wir Sie tatkräftig dabei 
unterstützen:

• Ihre Kompetenzen zu 
erweitern

• Vermittlungshemmnisse 
abzubauen

• Notwendige Hilfen einzuleiten

• Kontakt zu potentiellen 
Arbeitgebern aufzunehmen

den von Ihnen gewünschten
Arbeitsplatz zu finden. 

Inhalte und Aufbau

• Berufliche Orientierung 

und Bewerbungstraining

• Kenntnisse über den 
deutschen Arbeitsmarkt

• Intensive Sprach- und EDV-
Kurse in unterschiedlichen 
Niveaustufen und kleinen 
Gruppen 

• Lotsendienste in Form von 
Begleitung zu Einrichtungen 
und Beratungsstellen

• Einzelberatung

• Gesundheitsförderung in 
Theorie und Praxis


